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Ihr Tagebuch
Von Roda
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Jch nenne meine Schwiegermama immer uur Mama
Sie iſt die bravſte und gutherzigſte Frau auf dem Erden

rund und die einzige dazu die an meiner mutterloſen
Tochter und mir Antheil nimmt

Mama ſprach ich eines Tages zu ihr Mama Jhr
Kaffee iſt noch nicht fertig

Sie ſah mich mit fragendem Blicke an Fünf Uhr Nach
mittags und Mamas Kaffee noch nicht fertig Jmwmer ſtand

er ſonſt bereit und mein Töchterchen ſervirte ihn
Das heißt mit anderen Worten Fery iſt noch nicht zu

Hm ja meinte ich Es war mir ſelbſt unerklär
lich wo denn Ferhy ſteckte

So Weißt Du auch lieber Felix daß ich das
komiſch finde

Was denn Mama
Daß Deine Tochter zu ſo ſpäter Stunde

Jch fühlte mich im Unrecht Man vertheidigt ſich be
kanntlich in ſolchen Fällen am allereifrigſten

Mein Gott was iſt da weiter komiſch dabei Fery
eben Klat Man kann doch heutzutage ſein

einzig Kind nicht ohne Muſikunterricht aufwachſen laſſen
und überdies

Ganz recht unterbrach mich Mama A propos wie
lange dauert denn eigentlich eine Stunde

O ſehr verſchieden Manchmal gar nicht und das
andere Mal dafür zwei Stunden
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Nette Zeitrechuung lieber Felix Aber bitte ſag doch
S wrann verließ Fery heute die Wohnung

Wie gewöhnlich
Alſo um halb drei Uhr
Aber Mama rief ich beleidigt Sie geht immer erſt

Die Uhr zeigt fünf Glaubſt Du nicht ſelbſt daß ſie
jetzt jedenfalls zu Hauſe ſein müßte wenn s mit rechten
Dingen zuginge

Du meinſt doch nicht daß ihr 2
Ein Unglück zugeſtoßen O nein Jch vermnuthe bloß

daß der blonde Student der drüben im zweiten Stocke wohnt
in einem gewiſſen wohl zu beachtenden Kauſalnexus mit
Ferys Wegbleiben ſteht

Ja ich höre manches
Es iſt aber nicht alles wahr
Gott behüte mich daß ich Fery nur im geringſten ver

dächtigen wollte Allein Frau Scherr
Jch bitte Dich Frau Scherr Jſt das Deine Quelle

Eine alte gefallſüchtige Klatſchbaſe wagt es meinem Kinde
ſolche Dinge nachzuſagen und Du hörſt ihr zu Ja noch
mehr Du glaubſt ihr

Jch glanbe ſo lange ich nicht vom Gegentheil über
zeugt bin

So etwas widerlegt ſich von ſelbſt erwiderte ich etwas
unſicher Es wurde mir allgemach doch zu ſpät Ganz
von ſelbſt Fery iſt ein Kind das

Kind dürfte doch wohl nicht mehr recht angebracht
ſein Sagen wir lieber ein Fräulein

Alſo Backfiſch
Bleiben wir bei Fräulein Ein recht großes ans

gewachſenes Fräulein iſt Fery mit ſehr langen braunen
Zöpfen und ſchönen Augen

8 Stüch Natürlich Und der Herzkirſchenmund nicht zu ver
geſſen

Auch das Ja glaubſt Du daß es ſo ganz unmög
lich wäre

Die Schuppen fielen mir von den Augen Mir leuchtete
erſt jetzt ein daß ich Vater eines neunzehnjährigen reizenden

Mädchens war das ich wie einen koſtbaren Schatz behüten

w
müſſe um es eines Tages daran hatte ich noch nie nie
gedacht glücklich unter die Hanbe zu bringen Und wenn
es zu ſpät wäre Wenn ich die Pflicht der Obſorge gröb
lich verſäumt wenn mein Kleinod ſein Herzchen ſchon ver
ſchenkt hatte an Einen der des Vertrauens der Liebe der
Hingebung nicht würdig war

Mama
Was mein Sohn

27 muß Gewißheit haben
Schön
Nun ja aber wie Kennſt Du vielleicht einen Weg

die Wahrheit zu erfahren fuhr ich zögernd fort Als
lange keine Antwort erfolgte ſagte ich

Jch weiß einen
Zeig mir ihn
Er iſt nicht ganz ehrlich
Ganz ehrlich iſt ſelten ein Weg lieber Felix Vielleicht

iſt er wenn auch nicht ganz doch ehrlich genug Nenne mir
nur erſt das Mittel und ſeine Anwendung überlaſſe voll

ten W 9Jhr TagebnchTagebnch 2 rief Mama erſchrocken ihr Tagebuch
Nun iſt s zu ſpät Wenn ein Mädchen anfängt das zu
kühren dann iſt es ſchon bis über die Ohren verliebt

Was Du nicht ſagſt
Glaub mir s mein Sohn erklärte ſie dedizirt es iſt

ſo Ich habe die Erfahrung an mir ſelber gemacht Es
iſt zu ſpät Fery hat ihr Herz verſchenkt und an wen

Am Ende an den bewußten Studenten Wenn ich nur
Gewißheit hätte

Was ſchreiteſt Du denn ſo verzweifelt das Zimmer ab
Zngnblicin iſt r leichter als die Gewißheit zu er
angen Das Tagebuchu wirſt poch nicht indiskret ſein wollen Mama

A la guerre comme à la guerre Felix
M liegt in der linken Lade von Fery s Schreibtiſch

Mama brachte es
Du ſollſt ſehen daß meine Befürchtungen leider nicht

DZZZZZDZJ unbegründet ſind Höre nur einmal
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viertel ſechs Uhr Zünde die Lampe an
Jch that wie mir geheißen ward und ſagte dann

reſignirt Lies Mama
Am 27 September hob ſie an
Als ich geſtern Abends am Kamin Papa ſo Aug in

Aug gegenüber ſaß da hatte ich s ſchon auf der Zunge
doch ich erinnerte mich daran daß Bruno es mir verboten
eher zu geſtehen als er promovirt worden O wenn es
doch lieber ſchon Januar wäre Jch kann und kann es nicht
vor Papa verbergen Wenn ich ihn anſehe glaube ich
ſpricht ſein Mund IJch weiß Alles Fery

Hörſt Du Felix unterbrach Schwiegermama ihre
Lektüre

Ja das Kind hat immer eine viel zu hohe Meinung
von meiner Menſchenkenntniß gehabt ſeufzte ich 27
September Ging das Ding nun ſchon vier Mongte
vor ſich und ich Eſel hatte keine Ahnung

Am 3 Oktober Hat Papa mein Tagebuch geleſen
ſieht mich ſo eigenthümlich an wenn ich wie es nun

ſchon zum zweiten Male geſchah mich bei der Klavierſtunde
verſpäte Bruno erwartet mich nämlich immer wenn die
leidige Lektion zu Ende iſt und begleitet mich dann nach
Hauſe Natürlich gehen wir nicht eben immer den kürzeſten
Weg es länft manches Hin und Her unter Ob Papa
erräth

Nein liebes Enkelkind meinte hier Schwiegermama
nein ſei ganz ruhig Du brauchſt überhaupt nicht nach

Hauſe zu kommen ſo erräth er es auch nicht
Jch ließ den Vorwurf ſtill auf mir ſitzen
Nur weiter
Am 10 Oktober Wir das iſt natürlich Bruno

Müller und meine Wenigkeit verabredeten heute ein prächtiges
Telegraphirſyſtem Da er vis vis wohnt ſieht jeder von
uns des Anderen Fenſter

Es geht nun ſo zu So lange Papa zu Hauſe iſt bleibt
das Rouleaux aufgezogen Das heißt Jch bin nicht zu
ſprechen Jſt Papa aber fort dann laſſe ich es ein gauz
ganz klein wenig herunter fallen

Hat er mir nun irgend etwas Wichtiges zu ſagen heute
geſchah das nur vier Mal dann thut er mit ſeinem Rou
leaux ſo wie ich und ich verſtehe ihn

Wenn Bruno ſeine Wohnnng verläßt verhüllt er ſein
Fenſter ganz

Am 21 Oktober Als ich heute um vier Uhr in
Bruno s Geſellſchaft Das gilt nicht ich fauge
anders an

Bruno begleitete mich von der Klavierlehrerin heim
Wir ſtanden noch einen Augenblick im Vorhauſe beiſanmen
Ein Flügel des Hausthores war verriegelt Bruno ſah ſich
um und flüſterte dann Komm Schatz ich ſage Dir
was ins Ohr Ein dumnies Kind wie ich s nun ſchon
einmal leider Gottes bin ging darauf ein und eine
Sekunde ſpäter brannte der erſte Kuß auf meinen Lippen
Herr Müller ſagte ich den Umſtänden angemeſſen mög

lichſt zornig und möglichſt leiſe Herr Müller gehen
Sie Jch mag nichts mehr von Jhnen hören Da
faltete der arme Junge die Hände und war ganz erregt
als er mich bat O verzeihe mir s Fery Dann ſprach
er eine Viertelſtunde lang über Sünde und Verbrechen im
Allgemeinen während ich in meinen leichten Schuhen vor
Kälte zappelte Er ſchwor er wolle nie uie nie wieder ſo
fehlen wie heute Jetzt mag ich erſt recht nichts hören von
ihm

Schwiegermama ließ das Tagebuch in den Schoß ſinken
ſchlug die Hände über dem Kopfe zuſammen und blickte nach
der Uhr Es war eben halb ſechs Jch wiſchte mir den
Schweiß von der Stirn und ergriff ſelbſt das Buch

Am 22 Oktober Glaube da einer an Männerſchwüre
Er hat mich wiederum geküßt

30 Oktober Heute fährt Bruno nach Hauſe Jch
will es ſo haben Denn ich glanbe der Junge ſindirt hier
nichts Er mußte mir feierlich verſprechen zwei Monate
lang zu bleiben und gar nicht aber auch gar nicht an mich
zu denken ſondern unr gauz allein an Beinamputationen
huhn und Diphteritis Auch ſchreiben darf er nicht an

mich Jch verpfändete mein Manneswort ſo weit das
eben ein Mädchen kann daß ich jeden Brief nneröffnet
zurückſchicken würde
ueberſchlage nun einige Blätter lieber Felix Jch weiß

ihren Jnhalt nichts als lauter Sehnen Das intereſſirt
uns aber gar nicht

Jch that wie mir geheißen
4 Januar Jn zehn Tagen iſt mein Geburtstag und

an demſelben Tage hat Bruno ſeine aller allerletzte Prüfung
abzulegen Dann wird er Doetor uniyversalis medicinae

Er hält das für ein ſehr glückliches Vorzeichen daß
ſeine Prüfung auf meinen Geburtstag fällt Jch will beten
daß er ſie beſteht

6 Januar Bruno wurde verſtändigt daß er erſt am
22 Januar geprüft würde Nun werde er ganz beſtimmt
durchkommen meinte er denn am 22 Jannar iſt es gerade
ein Jahr ſeit er die Wohnung mir gegenüber bezogen

Und wenn er dann Doktor iſt dann heirathen wir
uns Ja ganz beſtimmt wenn Papa nichts dagegen hat

Jch fürchte mich ſo ſchrecklich Papa könnte ihn ab
weiſen wenn er um meine Hand wirbt Und ich
hab ihn ſo ſchrecklich lieh O ſo lieb

Er ſagte heute es wäre am beſten ich bereitete Papa
langſam darauf vor Ich ſolle erzählen ich hätte da und
dort im Tramwaywagen einen alten Herrn mit grauem
Bart kennen gelernt er heiße Balduin Müller und ſei Ad
vokat in Brünn

Der hätte geſagt Liebes Fräulein ich habe einen
Sohn der iſt Doktor der Medizin Und Sie zwei müßten
herrlich zuſammen paſſen

Dann ſollte ich hören was Papa dazu ſagen würde
Jch verſuchte es ſo wie Bruno rieth Aber ich kam

kaum über die erſten Silben hinaus da ward ich ſchon ſo
über und über verlegen daß ich nicht weiter konnte
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Mama ſprach ich und legte das Buch nieder
iſt der 22 Jannar

Jn dieſem Augenblicke klingelte es
Fery riefen wir Beide wie aus einem Munde

Und ſchon trippelte mein Töchterchen roth vor Freude
in die Stube und grüßte

Wir vergaßen Beide zu danken
Was ſoll denn der Brief den Du da in der Hand

hältſt fragte ſie Mama
Sie ſchien betroffen und biß die Unterlippe
Den gab mir eben der Briefbote
Du löſteſt die Freimarke vermuthlich draußen ab

denn ich bemerke auf dem Couvert keine
Jch wollte ſie aus der peinlichen Verlegenheit reißen und

ſprach gütig Hieß der Briefbote nicht vielleicht Bruno
Müller

Sie jauchzte auf und zwei große Thränen ſtürzten ihr
aus den Augen Sie kniete vor mir nieder und halſte mich
und weinte weinte bis auch ich vom Fauteuil nieder anf
meine Kniee glitt

Jn dieſem rührenden Moment lachte Mama auf Die
Scene muß wirklich ſehr komiſch geweſen ſein Zwei Menſchen
kinder die beide knieen und ſich innig umarmt halten

Plötzlich ſprang Fery wie ein Tenfelchen auf eilte auf
Mama zu und küßte ſie und wirbelte ſie umher bis ſie ſich
ächzend losmachte

Nun ſagt Papa Mama ob Jhr ihn kennt woher Jhr s
wißt

Jhr Tagebuch war ſchon in meiner Taſche verſchwunden
Hm antwortete ich räuſpernd
Jch will nur gleich bemerken mein Töchterchen daß es

noch keinen rechten Grund zum Jubeln giebt Zwar bin
ich ſelbſt vorausgeſetzt daß Herr Müller in geordneten
Verhältniſſen lebt und ſonſt auch

O ja o ja verſicherte Fery trenherzig er lebt in
rieſig geordneten Verhältniſſen

es ernſt meint ſetzte Mama fort
Natürlich

Jch hatte mich in die Lektüre des Briefes vertieft
Da ſteht Alles drin hub Fery an Brnuno ſagte ich

ſollte dieſen Brief in unſer Poſtfach an der Thür werfen
Jch brachte ihn aber mit weil er ſo früher in Deine Hände
kommt und ſagte es ſei der Briefträger geweſen der
mir ihn gab Nun da Jhr ſchon wißt

Jm Prinzip habe ich nichts dagegen ſagte Mama
ſehr ernſt Aber Papa wird nur ſehr ſchwer ſeine Ein
willigung geben

War ich wirklich immer ſo nachgiebig gegen Fery daß
dieſe bei den Worten Schwiegermamas ein wenig das Mäukl
chen verziehen und ausrufen konnte Oh vor Papa fürchte
ich mich nicht im mindeſten der ſagt immer ja

Vermiſchtes
Jn Wohlgefallen aufgelöſt hat ſich dieſer Tage eine ur

komiſche Vereinigung welche um einem längſt gefühlten Bedürfniſſe
abzuhelfen vor eiwa Jahresfriſt von einigen Herren in Berlin be
gründet worden war Es war der Verein der Eheverlaſſenen
und Geſchiedenen welchen man am letzten Freitag in einem
Reſtaurant der Ackerſtraße ſang und klanglos zu Grabe getragen hat
Jeder eheverlaſſene oder geſchiedene Ehemann konnte die Mitgliedſchaft
in dieſem vriginellen Verein erwerben während alte Junggeſellen nur
ausnahmsweiſe Zutritt zu den Vereinsſitzungen hatten Der Zweck
des Vereins war ſich gegenſeitig in Eheſcheidungsſachen mit Rath un
That beizuſtehen in zweiter Linie ſich durch fröhliche Geſelligkeit die
GGrillen zu vertreiben Was den letzteren Zweck anbetrifft ſo iſt er
nicht nur nicht zur Ausführung gelangt ſondern gerade ins Gegentheil
umgeſchlagen denn man wedhklagte ſich gegenſeitig die Ohren ſo voll
daß einer vor dem anderen davonlief bis ſchließlich nur noch der
Schriftwart und die beiden Vorſitzenden übrig blieben welche jüngſt
beim Bierſkat die Vereinsauflöſung beſchloffen haben
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An Uerven Feidende
Das große Heer der Nervenübel angefangen vom nervöſen Kopfſchmerz bis zu den Prodromen der Apoplexie

Scchlagfluß hat von jeher den Anſtrengungen der ärztlichen Kunſt geſpottet Erſt der Neuzeit gehört die Errungenſchaft an
durch Benützung des einfachſten aller Wege der Haut zu einer phyſiologiſchen Entdeckung gelangt zu ſein die gegenwärtig nach
hundertfach abgeſchloſſenen Experimenten ihre Reiſe um die Erde antritt und nicht minder die wiſſenſchaftlichen Kreiſe wie die
nervös kranke Menſchheit im hohen Maße intereſſirt Das von dem ehemaligen Militärarzt Roman Weißmann in Vilshofen
erfundene und aus den Erfahrungen einer 50 jährigen Praxis geſchöpfte Heilverfahren durch täglich einmalige Kopf
waſchung entſprechende Subſtamen dirert durch die Haut dem exvenſyſtem zuzuführer hat ſo ſenſationell
Erfolge zu verzeichnen daß die von dem Erfinder dieſer Heilmethode herausgegebene Brochüre

Aerber Nervenkrankheiten und Schlagfinß

Vorbeugung und Heilung
binnen kurzer Zeit bereits in 25ſter Auflage erſchienen iſt Das Buch umfaßt nicht nur gemeinverſtändliche Deelargtionen über
das Weſen dieſer neuen Therapie und der damit ſelbſt in verzweifelten Fällen nervöſer Leiden erzielten Erfolge ſondern auch
die dieſer Methode gewidmeten wiſſenſchaftlichen Elaborgte der mediriniſchen Preſe wie die Wiedergabe vieler Aeußerungen
ärztlicher Autoritäten darunter des Dr med P Menière Profeſſor der Poliklinik für Frauenkrankheiten in
Paris Rue Rougemont 10 des Arrenarztes Dr med Steingreber am Nationalhans für Nervenkranke
in Charenton, des königl Sanitätsrathes Dr Cohn in Stettin des großherzogl Vezirksarztes Dr
med Grohmann in Jöhlingen des Hoſpitalchefarztes Dr P Foreſtier in Agen des Geheimrathes

r Schering Schloß Gutenfels Bad Ems des Dr med Darſes Chefarzit und Direktor der Galvano
Therapeut Anſtalt für Rervenkranke Paris Rue St Honoré 334 des Dr med und Conſuls Dr von
Aſchenbach in Corfu des kuiſerlichen Bezirksarzies Dr Husbach in Zirkniß des kaiſerl königl Ober
ſtabsarztes I Klaſſe Dr med Jechl in Mien des Dr C Vongavel in La Ferrière Eure Mitglied des
Centralrathes für Hygiene und Geſundheit und viele andere

Es wird deshalb allen Jenen die an Krankhaften Heervenzuständen im Allgemeinen
darnach an sogenannter Hervosität laberiren gekennzeichnet durch r Migrüäne
Cougeſtionen große Reizbarkeit Jufgeregtheit Schlafloſigkrit körperliche allgemeine Anruhe und AUnbehaglichkeit ferner Kranken die vom Schlagnuss heimgesucoht wurden und an den Folgen desfelben und ſomit
an Läühmungen Sprachunvermögen oder Schwerfälligkeit der Sprache Schlingbeſchwerden Steifheit der Ge
lenke und ſtändigen Schmerzen in denſelben partiellen Schwächezuſtünden Grdächtnißſchwäche Schlafloſigkeit u ſ w
leiden und die bereits ärztliche Hüölfo nachsuehten und durch die bekannten Hilfsmittel wie Enthaltſamkeits
und Kaltwaſſerkuren Einreibungen Elektriſiren Galvaniſiren Danmpf Moor oder Seebäder eine Heilung oder
Beſſerung erlangten endlich jenen Personen vie Schlagflues fürchten und dazu aus den Erſcheinungen an
dauernden Angktgefühles Eingenommeruheit des Kopfes Hopfſchmerzen mit Schwindelanfällen Flimmern und
Dunkelwerden vor den Augen Druchgefühl unter der Stirn Ohrenſa en HKribbeln und Taubwerden der Hände
und Füßr Urſache haben und ſomit allen Angehörigen der vorgedachten drei Kategorien Jervenleidender ſowie bleich
ſüchtigen und dadurch der Kraftlofigkeit verfallenden jungen Mädchen auch geſunden ſelbſt jüngeron Perſonen die
geiſtig viel beſchäftigt ſind und die der Reaktion geiſtiger Thätigkeit vorbeugen wollen dringlichſt angerathen ſich in den
Beſitz der oben genannten Brochüre zu bringen welche franco und koßtenles zu beziehen iſt in u d

in derh Hedwigſtr C hke dit i Sachſen Kgl privil in mirHalle a J vet F Kamdohr 12 Je eudllz Apotheke A HRowmann e1Ipalg Engelapotheke
Lemaire Co Apotheke I Klaſſe Paris Rue de Gramont 14 Autoriſirte Juhaber des Monopols für Verbreitung

der Heilmethode von Roman Weiss uann ehemaliger Landwehr Bataillonsarzt Ehrenmitglied des ital Sanitätsordens
vom weißen Kreuz

Auf Grund eingehender Prüſung der Weißmann ſchen Meihode und der mit derſelben erzielten außerordentlichen
Heilreſultate hat die Jury der internationalen hygieniſch mediriniſchen Ausſtellung zu Hend beſtehend aus den
Herren Dr Vrieſe Profeſſor und Prüfungscommiſſair der Königl belgiſchen Regierung N Gille Profeſſor und Vice
präſident der Königl belgiſchen Akademie und Mitglied der Medieinalcommiſſion Van Pelt Mitglied der Medicinal
eommiſſion Van de Vyvere Direktor des chemiſchen Laboratorinms und Mitglied der Medieinalcommiſſion in Brüſſel

dem Weißmann ſchen Heilverfahren gegen Rervenleiden die ſtlberns Medaille creirt laut documentaler Ausfertigung
vom 30 September 1889

Dieſe Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten lediglich aus Celebritäten der Wiſſenſchaft zuſammengeſetzten Com
miſſion iſt die höchſte Anerkennung

a H Pröpper Halleas
Delitzſcherſtr 14 Fernſprecher 80

empfiehlt ſich zur Anlieferung

ämmklicher Brennmakeriglien

für den Hausbeöarf in nur vorzüglichen Oualiktäten
zu billigſten Sommerpreiſen

Mein Contor Delitzſcherſtraße 14befindet
ſich jetzt

7 5 W Elfenbein Seife
Elefant s iſt bekanntlich die vortheilhafteſte und billigſte Seife für jeden Haushalt

Alleinige Fabrikanten Günther Haussner in Chemnitz
G Werknuſestellen durch Plakate erkenntlich

Nr 8610 Aprit

Kleiderſtoffe Grenadines
Confectionsſtoffe etc

S Bester zu biülligsten FPreisen
Bekanntmachung

Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder findet dei der katholiſchen
Schule in dieſem Jahre

Sonnabend den 23 April er Vorm 12 Uhr
durch Herrn Rektor Richter in dem Sprechzimmer deſſelben in dem Volks
ſchulgebände an der Neuen Promenade Nr 13 ſtatt

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum I Oktober 1891 fünf Jahr alt
geworden iſt während diejenigen Kinder welche in der Zeit vom 1 Oktober 1891
bis zum 31 März 1892 das 5 Lebensjahr erreichen erſt mit dem 1 April 1893
ſchulpflichtig werden

Bei der Anmeldung ſind der Tauf und der Jmpfſchein vorzulegen
Jm Uebrigen wird noch darauf aufmerkſam gemacht daß die Unterlaſſung der

Anmeldung eines ſchulpflichtigen Kindes ſtraffällig iſt
Halle a den 16 März 1892

Die katholiſche Schulkommiſſion
Dr Krähe Stadtſchulrath

S F T nR 2 r x

W

o Theobromin und Jroma
daher stärkend anregend

und wohfsehmeckend e

ſ v d wenn r

8 8 T h o n 2 x 7 W ns h 9 e 9 t 9 3 n e S L r I e SeBee e e h e Beeer Boe e v e S Ts a e i t 33 ar W De W S h e 7v T n J z T m r dt f 57 oS eheehe eOtto Fſesort chemische Wasehanstalt

Sie SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Veſatz

Uniformen Ball und Masken Anzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäuntel Teppiche Steppdecken 2ze werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohne
einzulaufen oder ihre urſprüngliche Fagon zu verlieren gewaſchen oder cheiiſch gereinigt

Bierdruck Apparate
Alleiniges Specialgeſchäft am Platze welches abſolute Sicherheit für

Herſtellung nach geſetzlicher Vorſchrift bietet da ich mit der amtlichen Reviſion der

Apparate beauftragt bin 4Ohne Coneurrenz beim Ausſchank vermittelſt meiner
Graeger ſchen Patenthähne

Auf fünf Ausſtellungen prämiirt
Tee Tauſende von Ia Referenzen des Jn und Anslandes

Herm Graeger Nacltf
Jnhaber Aug HoskeGeiſtſtraße 58 o vis à vis der Adlerapotheke

Ueber die P Kneifel ſche

Haar Timlactur
Herrn P Kneifel in Dresden Mit wahrer Freude ſpreche ich Jhnen

hiermit meinen Dank aus für die vorzügliche Wirkung Jhrer Haartinktur Nachdem
ich mein Haar faſt gänzlich verloren und meine Hoffnung nur noch auf Jhre Tinktur
ſetzte bin ich jetzt wieder wie hier Jedermann ſieht im Vollbeſitz meines Haares
Jhnen nochm beſt dankend Hochacht Name im Depot zu erfahren Domäne
Eggerſen Kreis Hameln d 5 Jan 92

Dieſes vorzügliche Kosmetic amtlich geprüft iſt in Halle nur echt bei
A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und
F A Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mark

e eeereneeeeereereeee e e5222 e Als praßktiſcher Heilgehülfeempfiehlt ſich bei vorkommenden Fällen88 Gegen c zur Maſſage Anlegung antiſeptiſcher
S KF Kkh t S BVerxrbände er in und außer dem HauſeS LungenkKkran el ren Sinn z88 8 2 Sparmann Gütchenſtr 16Tuberculoſe in den erſten Stadien Lungeucatarrh gegen Bleigſucht 20 Jahre laug Oberwärtex bei Herrn

Blutarmuth Skrophuloſe engliſche Krankheit und in der Recon Geheimrath Prof Dr von Volkmann
S vualeſcenz erprobt als heilkräftiges Wittel r verläßlicher Wirknug geweſen

J iſt der vom Apotheker Herba uy bereitete Streichfertige und ſchnell trocknende
unterphosphorigſaure 69 0 v ee OelfarbenSKalk Eisen Syrup JeneI Walther s NMachfZahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Herbab Kalk Eiſen zeng de Wer ſach e r v Reſultat Sie en r 7 el ad 99

a ärmſtens als eit i tel welches raſch den Appenit hebt einen ruhigen Schlaf P S c85 e lein n de e beſrligt de An at e Moritzihor I Steinweg 22
i bei Ki n auch die R bil fördert ein friſcheres Ausſehen 7r e u d Kraft nud des hohem mat unterßätzt T Maler Lackirer und

83 v 2 Man verlange in den Apotheken ſtets Anſtreicher Arbeitenc BLEAAA0à Gerbabny s Kalb ciſen Syruy 2 Hänſer mit Oelfarbe werden im Lohn
6 und echte auf nebenſtehende geſetzlich regiſtrirte Schutzmarke 6 und Accord gut und billigſt ausgeführt

s e c ee Aſe nis Banſſcheeiren enthaltend eigen Giebichenſtein Wittekindſtr 80

8 e en l Beberthran7 Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien vS C e heben m S beſte MarkeHalle aS Apoth Dr E Krause Hirſchapotheke Adler Apothehk e Geiſtſtraße 17Kriugen Niess Kaiſerapotdeke H Duukel

allesehe iswerlge
Tekephon 321 8

Zur bevorſtehenden Saiſon
einpfehle

E reines Natureis Ein jedem Quantum
frei Haus zu jeder Tageszeit

M Köcker
An Enmmpfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten Pſannknehen und Kartoſtelkringel
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoſſelstru
del Kartoſftelknehen feinſten geriebenen Vapfkuehen vorzüglichen Matzkuehen nach Art der berühmten Bresdenor Saunen
Kkueohen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herreuſtraße 1
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